Optimus Family and Wealth Management AG


FIDLEG / FINIG

Der Bundesrat hat am 6. November 2019 entschieden, das Finanzdienstleistungsgesetz (FIDLEG) und das Finanzinstitutsgesetz (FINIG) auf den 1. Januar 2020 in Kraft zu setzten. Für Finanzdienstleister gelten damit neue Regeln und Pflichten, welche –in einer zweijährigen Übergangsfrist- umgesetzt werden müssen.

Hauptziele der neuen Regelung sind hauptsächlich die aufsichtsrechtliche Stärkung des Anlegerschutzes, die Schaffung einheitlicher aufsichtsrechtlicher Regeln für die Erbringung von Finanzdienstleistungen, sowie die Harmonisierung des schweizerischen Finanzmarktrechts mit europäischen Anforderungen.

Die Optimus Family and Wealth Management AG wird im zweiten Halbjahr 2021 den FINIG-Bewilligungsprozess zum „Vermögensverwalter“ in Angriff nehmen. Gerne halten wir Sie über die weiteren Entwicklungen auf dem Laufenden. 

Ombudsstelle
[bookmark: _GoBack]Die Optimus Family and Wealth Management AG ist der Finanzombudsstelle Schweiz (FINOS) angeschlossen. Die FINOS ist eine gemäss Art. 84 Abs. 1 FIDLEG rechtlich anerkannte Ombudsstelle. Dieser Anschluss erfüllt die gesetzliche Anschlusspflicht an eine Ombudsstelle gemäss Art. 77 FIDLEG. 

Informationen über die angebotenen Finanzdienstleistungen
Die Optimus Family and Wealth Management  AG erbringt für ihre Kundinnen und Kunden auf Wunsch transaktionsbezogene Anlageberatungsdienstleistungen oder portfoliobezogene Vermögensverwaltungsdienstleistungen oder erstellt eine konsolidierte Vermögensübersicht.
Bei einem transaktionsbasierten Anlageberatungsmandat mit Optimus Family and Wealth Management AG wird den Kundinnen und Kunden eine persönliche Empfehlung, die sich auf einzelne Finanzinstrumente bezieht, abgegeben. Die Entscheidung zum Kauf oder Verkauf verbleibt letztlich aber beim Kunden.
Unter einem portfoliobezogenen Vermögensverwaltungsauftrag wird die Verwaltung einer Gesamtheit von Vermögenswerten der Kundin oder des Kunden verstanden. Dabei delegiert der Kunde der Optimus Family and Wealth Management  AG den Entscheid über die Anlagen (basierend auf einer beschränkten Vollmacht), wobei diese in Übereinstimmung mit der vereinbarten Anlagestrategie gefällt wird.
Für detaillierte Informationen zu den wesentlichen Rechten und Pflichten, die aus einen Anlageberatungs- bzw. Vermögensverwaltungsvertrag erwachsen, verweisen wir auf die entsprechenden Verträge zwischen Optimus Family and Wealth Management AG und ihren Kunden.



Kundensegmentierung
Finanzdienstleister ordnen ihre Kundinnen und Kunden einem gesetzlich vorgegebenen Segment zu. Das Finanzdienstleistungsgesetz sieht in Art. 4 die Segmente Privatkunden, professionelle Kunden und institutionelle Kunden vor.
Gestützt auf FIDLEG Art. 4 Abs. 7 behandelt Optimus Family and Wealth Management AG alle ihre Kundinnen und Kunden als Privatkunden und gewährt ihnen damit den höchstmöglichen Anlegerschutz.

Information über Risiken und Kosten
Allgemeine Risiken im Handel mit Finanzinstrumenten
Die Anlageberatungs- und Vermögensverwaltungsdienstleistungen bringen finanzielle Risiken mit sich. Optimus Family and Wealth Management AG händigt allen Kundinnen und Kunden vor Vertragsabschluss die Broschüre "Risiken im Handel mit Finanzinstrumenten" aus.

Risiken im Zusammenhang mit der angebotenen Dienstleistung
Für eine Darstellung der Risiken, die sich aus der Anlagestrategie für das Kundenvermögen ergeben können, verweisen wir auf das Dokument "Investment Strategie", das einen Anhang zum Vermögensverwaltungsvertrag darstellt.
Bei der Anlageberatung stellt Optimus Family and Wealth Management AG ihren Privatkunden das Basisinformationsblatt des in Frage stehenden Finanzinstruments zur Verfügung.

Kosteninformation
Für die erbrachten Dienstleistungen wird ein Honorar verrechnet, der auf den verwalteten Vermögensverwerten oder auf einer Erfolgsbasis berechnet wird. Für detailliertere Informationen lesen Sie bitte unseren Anlageberatungs- bzw. Vermögensverwaltungsvertrag. 

Informationen über das berücksichtigte Marktangebot
Optimus Family and Wealth Management AG verfolgt grundsätzlich einen «open universe Approach» und versucht bei der Selektion von Finanzinstrumenten die bestmögliche Wahl für den Kunden zu treffen. Die Best-in Class -Funds werden – wo sinnvoll – in den Vermögensverwaltungsmandaten von Optimus Family and Wealth Management eingesetzt.  


